
Anleitung für die elektronische Beurteilungskarte

Die elektronische Abgabe der Beurteilungskarte für Schiedsrichter erfolgt über die Internetseite des 
Stadtverbandes Fußball Dresden. Sie kann bis eine Woche nach dem Spiel abgegeben werden. 
Unter dem Menüpunkt „Spielbetrieb“ kann das Untermenü „Beurteilungskarten“ ausgewählt 
werden.

Für die Abgabe einer Beurteilungskarte muss auf den Menüpunkt „Abgeben“ geklickt werden. Um 
zu sehen welche Beurteilungskarten der eigene Verein bereits abgegeben hat, muss auf „Einsehen“ 
geklickt werden.

Abbildung 1: Menüstruktur



Abgeben der elektronischen Beurteilungskarte
Nachdem der Menüpunkt „Abgeben“ angeklickt wurde, erscheint das Formular zur Abgabe der 
Beurteilungskarte.

Als erstes sollte der Schiedsrichter angegeben werden. Dabei muss zuerst der Nachname 
eingegeben werden. Das System unterbreitet dann Vorschläge für den Namen des Schiedsrichters. 
Ein Vorschlag kann ausgewählt werden, in dem mit der Maus auf den entsprechenden Namen 
geklickt wird. Der Name des Schiedsrichters muss beim Abgeben der Bewertung immer in der 
Form Nachname, Vorname in dem Feld stehen.
Außerdem muss noch ausgewählt werden, ob der angesetzte Schiedsrichter angetreten ist oder 
nicht. Standardmäßig ist „Nicht Angetreten“ ausgewählt. Beim Umstellen auf „Angetreten“ 
verschwindet das Feld für den Ersatzschiedsrichter automatisch und dieses Feld muss nicht mehr 
ausgefüllt werden.

Abbildung 2: Formular zur Abgabe der Beurteilungskarte



Sollte der eigentlich angesetzte Schiedsrichter nicht angetreten sein, dann muss der eigentlich 
angesetzte Schiedsrichter trotzdem in dem Feld Name eingetragen werden. Zusätzlich bleibt „Nicht 
Angetreten“ ausgewählt und in das Feld Ersatzschiedsrichter wird namentlich die Person 
eingetragen, die das Spiel tatsächlich geleitet hat.
Im nächsten Punkt muss das Spiel angeben werden. Dabei sind Spielnummer, Heimmannschaft, 
Gastmannschaft, Datum, Zeit und Endstand einzugeben. Spielklasse und Altersklasse sind 
entsprechend auszuwählen. Die Felder Heimmannschaft und Gastmannschaft stellen eine 
automatische Vervollständigung zur Verfügung, ähnlich wie bei dem Schiedsrichternamen. Es muss 
der vollständige Name des Vereins angegeben werden. Das Datum muss in dem Format 
TagTag.MonatMonat.JahrJahrJahrJahr angegeben werden. Beispielsweise wäre „17.05.2011“ 
korrekt. Die Anstoßzeit muss in dem Format StundeStunde:MinuteMinute angegeben werden. 
Korrekt wäre „15:00“. Der Endstand muss in der Form Heimmannschaft:Gastmannschaft 
angegeben werden.
Die Bewertung sollte als nächstes ausgefüllt werden. In die vorgegebenen Felder sollen Punkte 
zwischen 3 und 9 eingetragen werden. Diese Felder können leer gelassen werden, wenn der 
angesetzte Schiedsrichter nicht angetreten ist. Zusätzliche Bemerkungen können in dem Feld 
Bemerkungen abgegeben werden, wobei maximal 500 Zeichen verwendet werden dürfen.
Zum Schluss muss der absendende Verein vollständig angegeben werden, wobei wieder die 
automatische Vervollständigung hilft. Außerdem muss der Name des Absenders eingetragen 
werden. Das Vereinspasswort wird als Berechtigung zur Abgabe angegeben.

Nachdem alle benötigten Felder ausgefüllt wurden, kann die Beurteilungskarte mit einem Klick auf 
den Knopf „Bewertung abgeben“ abgeschickt werden. Sollten noch Fehler im Formular existieren, 
wird dies angezeigt und über den Zurück-Knopf im Browser können die entsprechenden Felder 
korrigiert werden.
Wenn alles korrekt angegeben wurde, erscheint ein entsprechender Hinweis.

Wichtig: Die abgegebene Karte 
ist in den meisten Fällen dann 
noch nicht gleich gültig. Erst 
nach Überprüfung aller Daten 
auf Korrektheit wird die Karte 
entweder automatisch gültig 
oder der Auswerter muss über 
die Gültigkeit entscheiden.

Abbildung 3: Ausgefüllte Beurteilungskarte



Einsehen der Beurteilungskarten
Nachdem der Menüpunkt „Einsehen“ angeklickt wurde, erscheint ein Formular, in dem der Verein 
und das Vereinspasswort abgefragt werden. Bei korrekter Eingabe können die abgegebenen 
Beurteilungen durch einen Klick auf „Beurteilungen abfragen“ eingesehen werden.

Es erscheint im ersten Satz eine Zusammenfassung der gültigen und ungültigen abgegebenen 
Beurteilungskarten.
Eine Beurteilungskarte kann 4 verschiedene Gültigkeiten haben:

gültig: Die Karte wurde als gültig anerkannt.
kein Status: Die Karte wurde abgegeben, aber der Gegner hat seine Karte noch nicht abgegeben 
oder der Gegner bzw. der eigene Verein haben falsche Angaben gemacht. Die Gültigkeit wird später 
entweder auf gültig gesetzt oder auf Auswerterprüfung.
Auswerterprüfung: Der Auswerter der Beurteilungskarten muss entscheiden, ob die abgegebene 
Beurteilungskarte gültig ist oder nicht.
Ungültig: Die Karte ist ungültig.

Es werden maximal 20 Beurteilungskarten auf einer Seite angezeigt. Die Seiten können mit einem 
Klick auf die entsprechende Zahl geändert werden.

Bei Fragen und Problemen schicken Sie bitte eine E-Mail an Christoph Pfeifer:

christoph.pfeifer@web.de

Abbildung 4: Einsehen der abgegebenen Beurteilungskarten


